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I. Die allgemeine Lebrverfallung der Domichule 
zu Cammin. 


Überficht über die einzelnen Lehrgegenftände und die für jeden derfelben beftimmte 
Stundenzahl. 
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5. Uberficht über die im Schuljahre 1906/07 erledigten Lehraufgaben. 
Diefe jtimmen im allgemeinen mit den im vorigen Jahresbericht angegebenen überein, fie werden für fich gedrudt werden, 


A. 6 ๐ ๆ 1 ๐ 11 ๐ ฟี่. 


a) Deutfd: I. Rlajje: Gedichtiammlung und Projahefte, außerdem Goethes „Hermann und Dorothea“, 
Schillers „Jungfrau von Orleans“, Schillers „Wilhelm Tell“. 
IT. $lajje: Gedihtiammlung und Projahefte, auferdem Heyjes „Kolberg“, Homers „Ddyjiee", nah 
der Überjegung von J. H. Vok, ed. Stehle, Leipzig (Freytag), geb. 80 Pf. 
b) Sranzöfifh: 1. Slajje: Boissonnas, Une Famille pendant la Guerre 1870/71, ed. Bretjchneider, 
Berlin (Weidmann), 5. Aufl. geb. 1,20 Mt. 
IL Klajje: S. Lagarde, La Clef de la Conversation française, Berlin (Weidmann), 4. Aufl. 
geb. 2 Mt. W. Erckmann-Chatrian, Waterloo, ed. Holtermann, Gotha (Perthes), geb. 1 ME. 
II. Slajje: Dhombres et Monod, Biographies Historiques, ed. Bretjchneider, Leipzig (Renger), 
7. Aufl. geb. 1 ME. 
c) fngfifdj: I. Rlajje: S. Geography of Great Britain and Ireland (aus dem Lejebuche) und jämtliche 
Gedichte. 
IT. Slajje: Burnett, Little Lord Fauntleroy, ed. Reinte, Bielefeld (VBelhagen & Rlajing), Ref. Ausg. 
geb. 1,10 ME. 


B. Aufgaben für die in den beiden oberen Klajjen bearbeiteten 
Aufjäte. 

1. Slajje: 1. Die Entwidelung des reiheitsgedantens bei den Dichtern der Befreiungstriege. 
2. Goethes Gedicht, „Der Zauberlehrling“ (im Vergleich mit der griechiichen Originalerzählung). 
3. Das Grunditüd des Löwenwirts und feine Bewohner, nad) Goethes „Hermann und Dorothea“ 
(Sajjenaufjat). 4. Der Charakter König Karls VII. nah Schillers „Jungfrau von Orleans“. 
5. Die Schuld der Jungfrau von Orleans (NHlafjenaufiat). 6. Das unglüdlihe Jahr des 
jiebenjährigen Krieges. 7. Die Schweiz und ihre. Bewohner nah Schillers „Wilhelm Tell“, 
1. Aufzug. 8. Leuthold erzählt im Kreije feiner Familie von Tells Upfelihus (Klajjenaufjah). 
9, Der Einfluß des Klimas und der Bodenbeichaffenheit auf die Lebensart und den Charakter 
der Bewohner der Pyrenäenhalbinjel. 10. Paulus und feine Gegner (Klajjenaufjas). 

II. Slajje: 1. Das Meer in Schillers Gediht „Der Taucher“, 2. Ein Ferientag. 3. Ein alter 
Römer erzählt die Ereignijje, die zur Gründung jeiner Stadt führten, nad) Uhlands „Ver 
sacrum“; (Slajjenaufjab). 4. Der Gajtfreund des Sbytus erzählt, wie der Mord an dem 
Sänger entdedt und geräht wurde. 5. Die Eiche und das Schilfvohr (Uberjegung der 
Lafontainejchen Fabel „Le Chêne et le Roseau“). 6. Yoadim Nettelbed (nad) Hevjes 
„Kolberg“). 7. Die Offiziere und Soldaten in Heyjes „Kolberg“. 8. Inhaltsangabe des 
jechjten Gejanges der „Ddyjjee“.. 9. Eine Wanderung durch Ithala zur Zeit, da Odyijeus in 
der. Fremde weilte (Slajjenaufjat). 10. Eumäus, ein Bild eines treuen Dienjtmannes. 


Ausarbeitunaen. 


I. Klajje: 1. Goethes Jugendjahre. 2. Paulus in Athen. 3. Was erfahren wir aus den erjter 
Briefen über die Familie de Vineuil? 4. Frau von Thieulin in Chevilly (nad) dem Lejejtoff). 
5. Napoleon nad) der Schlacht bei Leipzig. 6/7. Zwei Überjegungen aus der Lektüre. 8. Oliver 
Kromwell. 9. Inhalt von „Macbeth“. 10. Napoleons Feldzug nad) Agypten. 11. Napoleons 
Krieg im Jahre 1812 in Rufland.. 12. Die Bodengeitaltung der Schweiz. 13. Die Flüjle 
Ruğlands. 14. Das Auge. 15. Der Blutkreislauf. 16. Das Gewitter. 17. Der Induttions- 
Apparat und einige feiner Anwendungen: 18. Darjtellung des Leuchtgajes. 19. Die Soda- 
fabrifation. 
Bom evangelijchen Neligionsunterricht war fein Schüler befreit. 
An den beim Beginn und am Shlus jeder Wohe abgehaltenen Andachten nahmen jämtliche 
Schüler teil. 


4. Mitteilungen über den technijchen Unterricht. 
a) im Turnen. 
Die Anitalt bejuhten im Sommer 116, im Winter 109 Schüler. Bon diefen waren befreit: 


vom Turnunterrichte überhaupt von einzelnen Übungsarten 


auf Grund ärztlihen Yeugniljes: . . | im 6. 2 im W. 5 im ©. — im B.— 

aus anderen Gründen: . . 2... im ©. — im W. 1 im 6. — im WB. — 
aujammen | im ©. 2 im W. 6 im ©. — im W. — 

aljo von der Gejamtzahl der Schüler: | NG 5,5 fo 0 0| ๐ 0 Jo 


Es bejtanden bei 6 getrennt zu unterrichtenden Slajjen im Sommer und im Winter 3 Turn- 
abteilungen; zur teinjten von diejen gehörten im Sommer 21, im Winter 25 Schüler, zur größten im 
Sommer 47, im Winter 39 Schüler. Von 1 bejonderen VBorturneritunde abgejehen waren für den Turn- 
unterricht wöchentli insgefamt 9 Stunden angelegt, alfo für jeden Turnjdiiler 3 Stunden wöchentlicd). 
Ihn erteilten in der I. Turnabteilung (1. und 2. RL, dazu ein Teil der 3. AL) im Sommer der Stadt- 
ichullehrer Sult, im Winter der unterzeichnete Leiter der Anjtalt, in der 11. (3. und 4. KI) im Sommer 
der Stadtjchullehrer Schülfe, im Winter Herr Shulg, in der III. (5. und 6. AL) im 1. Vierteljahr der 
Zeichenlehrer Lange, in der übrigen Zeit Hear Schult. Im Sommer wurde auf dem Schulhofe und 
auf dem nahe liegenden jtädtiichen Spielplate, im Winter in der Turnhalle des hiejigen Königlichen Se 
minars geturnt. Gegenjtand des Unterrichts waren: 1. Ordnungs-, Marilh- und Laufübungen, 2. Frei- 
übungen, exit am Ort, jpäter vom Ort in Verbindung und Wechjel mit Ordnungs=, Hantel und Stab- 
übungen. 3. Geräteübungen, 4. Spiele. Bon den Turnjtunden wurde etwa 1 Stunde wöchentlih zu 
ZTurnipielen verwandt. An einem von Hausarbeiten miglidjt frei gelajjenen Nachmittag in der Wote 
fanden unter Leitung des Unterzeichneten, der von den übrigen Herren bereitwilligjt unterjtüßt wurde, 
zweiltündige Bewegungsipiele jämtlicher Klajjen jtatt. Bei den Schülern der oberen Slajjen find die be- 
liebtejten Spiele Balljpiele (Fup=, Schleuder:, Schlag, Faujt= und Tamburinball), bei den Schülern der 
unteren Slajjen Laufipiele. Gejpielt wurde nah den vom tedniiden Ausjchujie des Zentralausichujjes 
für Volfs- und Jugendipiele veröffentlichten Spielregeln. 14 Schüler beteiligten jih am Negballjpiel, an 
den freiwilligen Turnipielen 78 Jo. Eine bejondere Vereinigung von Schülern zur Pflege des Ruder- 
ports, bezw. von andern Leibesübungen bejteht an der Anjtalt noh nicht. Die Zahl der Freifchwimmer 
beträgt 34, d. H. 29,7 jo der Gejamtzahl. Wiederholt wurde eine Turnjtunde in der warmen Zeit zum 
Baden in der nahen Dievenow benugt. Auch wurden im Sommer und Winter an fchulfreien Nad- 
mittagen Ubungsmärjhe (in Verbindung mit Jagd- und Nriegsipielen und Entfernungsihäßen ujw.) 
unternommen. 52 Schüler fünnen radeln, 30 bejigen ein Nad. 


b) im Gejana. 
Der Gejangunterriht wurde in 2 Abteilungen: 1. den Schülern der V1. und V. Klajje, 2. den 
\timmbegabten Schülern der Klajjen IV—I vom Gejanglehrer Arndt erteilt. 


c) im Zeichnen. 


Vom Freihandzeihnen war fein Schüler befreit. Am freiwilligen Linearzeicdhnen beteiligten fidh 
von den Schülern der III. Alajie 27 93,1 °/o, der Il. Slajje 15 68 °/o, der I. Klafie O lo. 


5. Derzeichnis der an der Domjchule benutten Lehrbücher. 


Preis 
Unterrichtsfach. Kebrbuch. (gebunden) Klaffe. 
met. 
1. Religionslehre. Halfmann-Köjter, Hilfsbud) für den Neligionsunterricht, Ausg. A, 
Teil 11, Berlin (Reuther und Reichard), 6 1905 .......... 1,80 111-1. 


Wendel, Bibliihe Gejhichten, Ausg. B, Breslau (Dülfer) "1906 0,85 IV—VI 
Gejangbuch für die Proving Pommern โส โ ็ โ VI 


๓ 


7. Mathematit, 


8. Naturbejchreibung. 


11. 


Unterrichtsfac. 


Deutid. 


. Kranzöfiid). 


Engliid. 


Geichichte. 


. Erdkunde. 


. ย ทน. 
10. 


Chemie. 


Selang. 


๐ ๐ 
| 


Preis 
Lehrbuch. (gebunden) 
Ar. 
Hopi-Pauljiet-Muff, Deutjches Lejebuc für Sexta "™ 1906 2,00 
Dina 1” 1906, Berlin (OON anne een 2,40 
Bon Often 1907 auh für Quarta 15 1906 ............. 2,40 
Meyer-Nagel, Deutjches Lejebuh, Ausg. B, Leipzig (Dürr) . 2,50 
Gedichtiammlung SER Sara ae Naar ศี a diN VAE 2,80 
พ ก โฉ DLR: NE eS puns ca OSE 1,65 
ไท ต อ ๕ 
2ehmann-Dorenwell, Deutiches Sprad- und UÜbungsbud), 
Merliit (Cari Meyer), Heft oA st Gece 1,00 
©. Ploeg, Elementarbud, Ausg. C, Berlin (Herbig) ............. 2,50 
Ploeg-Kares, Übungsbud, Ausg. C, Berlin (Herbig) ........... 3,30 
Von Djtern 1907 die gekürzte Ausg., 1906, Berlin (Herbig) 3,10 
Bloeg=Rares, Spracdlehre, ebenda, 19 1906, 1022222............... 1,60 
Engwer, Anthologie des Poètes Français, Bielefeld u. Leipzig 
(Belhagen: UND San). as ส วา ts AAAA he 2,00 
Dafür von Oftern 1907, Choix de Poesies Françaises, ebenda 2,00 
(mit Ergänzungsband. 1906 ......... resensent 1,80 
Deutjhbein-Willenberg, Leitfaden für den englijchen Unterricht. 
Köthen (Schulze). T. Teil Elementarbud) 6 1905 ......- 1,60 
Il. Zeil Syntax-Ausg. A 4 1904 ... 2,50 
Neubauer, Lehrbuch der Gejchichte, Halle (Budhh. d. Waijenh.) 
เอ เท เดีย ม (บร ศก ทา ศศ ศ์ ค ศศ ศ์ INNSS 1,60 
i BEER To ELE (ท ศศ ศศ ร ร 3,00 
Pugger, hilt. Schulatlas, bearbeitet von Baldamus u. Schwabe, 
Bielefeld u. Leipzig (Belh. u. Rlajing) 28 1904 .......... 3,00 
Œ. v. Seydligjihe Geographie. Ausg. D, bearbeitet von Rohr- 
mann. Heft 1 für V 50 Pf. Heft 2 für IV 50 Pİ. Heft 3 
für 111 80 Pf. Heft 4 für IT 1 ME Heft 5 für I 85 Pİ. 
11 ไห ต ร เพ ว ร ศร ร ร 
Mehrmann, Landeskunde der Provinz Pommern 4 04 Breslau 
เก ซี งะ ชร ร ศี กั ร 0,50 
seweni Pegold, Atlas für die unteren Klajjen (Velh. und 
Slajing) 21908 NI ne een He 3,00 
Ein größerer Scyulatlas (Dierke-Gäbler, Sydow Wagner) ......... 5—6 
Harms-Kallius, Rehenbuh, Oldenburg (Stalling) ” 1903 .... 2,85 
Dafür von Djtern 1907: Müller u. Piegter, Rechenbud), Ausg. C, 
Leipzig (Teubner) 1906. Heft 1 für VI 80 Pf. Heft 2 für V 
SO Ni Geft 9 EV ME eisai annehmen ; 
Ergänzungsheft für 111--11 1,20 Mt. 
Kambly-Roeder, Planimetrie, Ausg. B, Breslau (Hirt) 1904 2,00 
Bardey, Mufgabenjammlung, Leipzig (Teubner) CE (OP EE 3,20 
Dafür von Djtern 1907: Müller u. Kutnewsfy, Aufgaben- 
jammlung, Ausg. B, erjter Teil, +1906 Leipzig (Teubner) ....... 2,80 
Schilling-Waeber, keine Schul-Naturgejchichte, Ausg. B, Breslau À 
(อ โด ให ด ม ิ 6 Sa tgs ee seine 3,60 
Sumpf, Grundrip der Phyjit. Neue Ausg. B, Hildesheim (Lax) 1905 2,70 
Ebeling, Leitfaden der Chemie für NRealjcyulen. Berlin (Meid= 
เบ ร์ ไก ่ 155 ล ด ร 5 ร ร ล ห ชร 2,60 
Erf und Greef, Liederkranz, neu bearb. von Wiedermann und 
Krämer, 1. Abt. B GH (Baedeker) 700 ......... นว น ล จ ร 0,80 
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Il. Mitteilungen aus den Verfügungen des Königlichen 


~] 


OS 
© 
S 


© 


. 5. 06. 


. 6. 06. 


. 6. 06. 
2. 7. 06 


Provinzial-Schbul-Rollegiums zu Stettin. 


. Das eingereichte Verzeichnis der neujprachlichen Lektüre für 1906 wird genehmigt. 
. Es wird auf den in Bonn und Trier vom 5. bis 13. Juni jtattfindenden archäologijchen 


Ferienturjus, jowie auf die in Edinburg und London während des Sommers abzuhaltenden 
englüühen erientfurje aufmerfiam gemadt. 


. Überjendung eines Exemplars des Vortrages des Oberjts von Deimling „Südweltafrifa“ als 


Gejchent des Herrn Minijters; Empfehlung der Vervielfältigung des von Gerhard Kügelgen 
gemalten Bildnijjes der Königin Luije. 


. Genehmigung des vorgeichlagenen Unterrichtsverteilungsplans für das Sommerhalbjahr 1906. 
. Empfehlung des „Kleinen deutjchen Kolonialatlas“, der Kiepertijchen Wandfarte der deutichen 


Kolonien, von: Merter, „Die Mafai“, Schmidt und Gen., „Hermann v. Wihmann, Deutjch- 
lands größter Afrikaner", Pajjarge, „Die Bujchmänner in der Kalahari“, Scillings, „Mit 
Blisliht und Flinte“, Ribbe, „Mufchelgeldjtudien“. 


. Überweijung des Kandidaten des höheren Schulamts Dr. Regner zur Ableitung der 2. Hälfte 


des Probejahres und gleichzeitig zur Verwaltung einer Lehreritelle. 


. Hinweis auf die in Magdeburg am 5. und 6. Juni d. Js. jtattfindende Hauptverfammlung 


des Landespereins preußilcher Zeichenlehrer. 


. Hinweis auf die in Stettin am 31. Mai und 1. Juni abzuhaltende Jahresverfammlung des 


Bommerichen Turnlehrervereins. 


. Mitteilung der Lieferung billiger Umdruderemplare von der Neichskarte jeitens der Königlichen 


Zandesaufnahme. 


. Bejtätigung des Oberlehrers Siefter. 
. Die nachträglichen Ilmderungen am Unterrichtsverteilungsplan werden genehmigt. 
. Der Herr Minijter hat gegen die Veranftaltung eines etwa 10ftündigen Samariterkurfus an 


der Domichule im Schuljahre 1906 nichts zu erinnern. Bericht wird bis 1. März 07 eingefordert. 


. Überjendung der zur Beratung auf der im Mai 1907 zu Stettin jtattfindenden 15. Verfamm- 


lung der Direktoren der höheren Lehranjtalten Pommerns ausgewählten Gegenjtände. 


. Aufforderung zur Bewerbung um Reijejtipendien behufs jprachlicher Ausbildung in Ländern 


franzöfiicher oder englilcher Zunge. 


j. Bemerkungen zu dem Bericht des Generaljuperintendenten Büchjel in Stettin über die von 


ihm im Fahre 1905 abgehaltene Revijion des NReligionsunterrihts an den höheren Lehr: 
Anitalten Pommerns. 
Beltätigung des Oberlehrers Dr. Spet. 

Es wird auf folgende Rurje aufmertjam gemacht: den Turnlehrerbildungsturfus von 
Dttober 06 bis März 07 zu Berlin, den franzöliichen Fortbildungsturjus zu Frankfurt a. M. 
im Herbjt 06, den Turnipiellurfus zur Ausbildung zu Leitern von Jugend- und Volksjpielen 
in Greifswald vom 30. Juli bis 4. Auguft, auf die vom 16. bis 22. September d. Js. in 
Stuttgart tagende 78. Verjammlung deuticher Naturforicher und Urzte, auf die vom 4. bis 
8. Juni in Erlangen jtattfindende 15. Hauptverjammlung des Vereins zur Förderung des 
Unterrihts in der Mathematik und den Naturwiljenihaften, den Ihulhygienijchen Ferienturjus 
in Göttingen vom 8. bis 13. Oftober, den naturwijjenjchaftlichen Ferienturjus in Berlin vom 
2. bis 13. Oftober und den in Pojen zu gleicher Zeit, 

die Subelfeier der Univerjität Greifswald am 3. und 4. Augujt d. Js. 

Genehmigung der Entlajjung des zum Oberlehrer in Schivelbein gewählten Konreftors und 
Hilfspredigers am Dom Kaften aus jeiner Stellung an der Domjdule, Genehmigung der 
vorgeichlagenen Vertretung. 

Ein Minijterialerlaß regelt die Reihenfolge der Oberlehrer an den höheren Schulen. 

und jpäter. Es werden empfohlen: „„Feldmarjchall Moltte von Major Dr. Jähns, Süd- 
wejtafrita, Land und Leute“ von Oberjt v. Deimling, „Die vorbeugende Bekämpfung des 
Alkoholismus dur die Schule“ von Rektor Sladeczet, „Nauticus, Jahrbud für Deutichlands 


- 


Seeinterejjen“, 7. Jahrgang, 1906, „Die eiferne Zeit vor hundert Jahren“, von Prof. Knötel. 


ร 


. 10. 


06. 


06 


Sasse 


Der Schulanfang nah den Weihnachtsferien wird auf Dienstag, den 8. Januar 1907, fejtgejett. 
empfiehlt vorbeugende Mapregeln für den Fall einer Yeuersgefahr. 


. Bejtätigung des Oberlehrers Scheste. 
5. Erlah betreffend Anciennität und Wereidigung der anjtellungsfähigen Kandidaten für das 


Lehramt an höheren Schulen. 


5. Mitteilung des Ergebnijjes der am 14. u. 15. Augujt d. J. abgehaltenen Revijion der Schule. 
. betrifft die über die Probefandidaten zu erjtattenden Berichte. 
D. Uberjendung des Jeugnilles der Anjtellungsfähigteit für den Probetandidaten Dr. Regner 


und Aufforderung zur Bereidigung. 

Der für das Minterhalbjahr 1906/07 vorgejchlagene Unterrichtsplan wird genehmigt. 

betrifft die Übereinjtimmung der Frequenzüberjichten mit den Überjichten der an den höheren 
Lehranitalten abgehaltenen Reife- und Schlußprüfungen. 


. Schülern der Oberjefunda einer Vollanjtalt darf ausnahmsweije die Reife für die Unterprima 
ป 


jhon nad) anderthalbjährigem Bejuhe diejer Klajje zuerkannt werden, jofern fie der Prima- 
reife für den Eintritt in einen Beruf bedürfen. 


j. Erhebungen über die Teilnahme von Schülern. am Stenographie-Unterriht werden eingefordert. 
5. Mitteilung des Termins der Turnlehrer-Prüfung in der Proving Pommern für 1907. 
. Ein Verzeichnis der in der Anjtaltsbibliothef vorhandenen gedrudten Bücher aus der Zeit 


bis 1600 foll eingereicht werden. 


;. Für die Schüler, welde die Schlußprüfung bejtanden haben, genügt ein Zeugnis der Reife 


für die Oberjetunda. 


j. Mitteilungen über den Programmaustaufd) jämtlicher höheren Schulen Preußens. 


Betätigung des Oberlehrers Dr. Regner. 


;. Überjendung dreier Abdrüde des von dem Hauptmann Beyer "herausgegebenen Buches „Der 


Krieg in Siidwejtafrita und feine Bedeutung für die Entwidlung der Kolonie", als Gejchent 
des Herin Minijters. 

Die Überjichten über die Frequenz find tiinftig innerhalb 14 Tage nah Beginn jedes Shul 
jahrs einzureichen. 


à. Beurlaubung des Leiters der Anjtalt zu einer 14-tägigen Landwehrübung im Februar 1907. 


und jpäter. Es wird hingewiejen auf den vom 4. bis 11. April 1907 in Berlin jtattfindenden 
archäologijchen Kurius, den vom 18. bis 28. März ebenda angejegten englijchen Doppelturjus 
und die nad) Stettin vom 15. bis 18. Mai 1907 einzuberufenden Turnlehrerverjammlung. 


. Ferienordnung für das Schuljahr 1907/08: 


1. Djterferien. Schuljchluß: Sonnabend, den 23. März, mittags, 
Schulanfang: Dienstag, den 9. April, früh: 
2. Pfingitferien. Sdul{hlup: Freitag, den 17. Mai, nachmittags, 
Schulanfang: Donnerstag, den 23. Mai, früh; 
3. Sommerferien. Sduljidlup: Mittwod, den 3. Juli, mittags; 
Schulanfang: Dienstag, den 5. Augujt, früh; 
4. Herbitferien. Schuljhlug: Mittwoch, den 2. Oktober, mittags, 
Schulanfang: Dienstag, den 15. Dftober, früh; 
5. Meihnadtsferien. Schuljichluß: Sonnabend, den 21. Dezember, mittags, 
Schulanfang: Dienstag, den 7. Januar 1908, früh. 


Der Kurjus zur Ausbildung von Turnlehrern foll künftig in den erjten Tagen des Januar 
beginnen. 


. Ermittelung des Wohnungsaufwandes der Beamten. 
. Beitimmungen für die Feier des 300- jährigen Geburtstages Paul Gerhardts. 
. Neue Fajjung des 8 90 der deutjchen Wehrordnung mit den Abänderung von 1904 u. 1906. 


Verfahren zur Verhütung der Übertragung anjtedender Krankheiten durch die Schulen. 


. Einfordern eines Berichts über die Bewährung Rettigjcher Schulbänte. 


Der für das Schuljahr 1907/08 vorgejchlagene neujpradlidye Lejejtoff wird genehmigt. 


. Der für die 4. Slajje aufgeitellte Lehrplan wird genehmigt. 
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111. Gelchichte der Schule. 
Die £ehrerjchaft. 


Zu Often 1906 traten neu ein als Oberlehrer die Herren Dr. Delgarte, Dr. Sped und 
Siefker; der Kandidat des höheren Schulamts Herr Dr. Regner wurde der Anjtalt überwiejen zur Ub- 
letjtung der zweiten Hälfte feines Probejahres und gleichzeitig zur Verwaltung einer Lehrerjtelle. Michaelis 
1906 wurde er vom Magiltrat zum Oberlehrer gewählt, ebenjo Herr Scheste. Die Lehrerjchaft bejtand 
aljo aus 8 Herren: 

. Leiter Oberlehrer Naujhüs, feit Ojtern 1905, 

2, Oberlehrer Dr. Oelgarte, feit Often 1906, 

3. Oberlehrer Dr. Speg, jeit Often 1906, 

. Oberlehrer Giefter, feit Djtern 1906, 

5. Konreftor Kaften, feit Djtern 1901. Er bejtand feine Oberlehrerprüfung, wurde zum Ober- 
lehrer an die Landwirtichaftsjchule zu Gdivelbein berufen und verlieh uns zu Johanni 1906. 
An feine Stelle wurde für Oftober zum Oberlehrer Herr Scheste gewählt. 

6. Brobefandidat und wiljenichaftliher Hilfslehrer, von Oktober 1906 ab Oberlehrer Dr. Regner, 

7. Elementar- und Zeichenlehrer Zange, feit Mai 1905, 

8. Elementar- und Gejanglehrer Arndt, feit Michaelis 1872. 

Die Stadtjchullehrer Schul und Sdiilte übernahmen bereitwilligjt den Turnmunterricht. 

riedrid) Delgarte, geboren 5. Februar 1878 zu Treptow a. T., evangelijhen Betenntniljes, 
bejuchte das Gymnalium zu Friedland i. M., das er Oftern 1898 mit dem Zeugnis der Reife verlieh. 

Er jtudierte auf den Univerlitäten zu Nojtod, Greifswald und Halle Geichichte und Germanijtit, wurde 

1902 auf Grund einer bijtorijcdyen Arbeit zum Dr. phil. promoviert und bejtand 1903 zu Halle die 

Staatsprüfung. Das Seminarjahr leijtete er am Gymnajium zu Greifswald, das Probejahr zur erjten 

Hälfte am Königl. Marienitiittsgymnafjium zu Stettin, zur zweiten am Realprogymnafium zu Wollin in 

Pommern ab. An letterer Schule verfah er zugleich die Stelle eines wiljenjchaftlihen Hilfslehrers und 

blieb in Diejer Stellung nod) bis Ojtern 1906, wo er als Oberlehrer (Bejoldungsdienjtalter 1. 10. 1905) 

an die Domjdule (Realichule i. E.) zu Cammin i. Pom. berufen wnrde. 

Johannes Sped, geboren am 21. März 1872 zu Holm in Holjtein, evangelifchen Betenntnijjes, 
bejtand Michaelis 1890 die Reifeprüfung auf dem NRealgymnalium zu Flensburg, jpäter die für huma- 
niütijche Gymnajten zu Nageburg. Er jtudierte in München, Genf, Kiel und Berlin Philojophie und 
neuere Sprachen. 1897 auf Grund einer gelrönten Preisjchrift über „Bonnets Einwirkung auf die deutjche 
Viychologie“ zum Dr. phil. promoviert, bejtand er 1899 dajelbjt die Staatsprüfung. Von Ojtern 1905 
bis Djtern 1906 abjolvierte er das Seminarjahr am Andreas-Realgymnafium zu Berlin. Vom Probe- 
jahr wurde er Durd) minijteriellen Erlah befreit, nachdem cr zu Beginn diejes Jahres zum Oberlehrer 
an der Domjchule zu Cammin gewählt war. 

Auguft Siefter, geboren am 26. Augujt 1872 zu Hollage bei Osnabrüd, tatholijhen Betennt 
nijjes, beitand Djtern 1893 am humanijtiichen Gymnajium zu Osnabrüd die Neifeprüfung. Sr jtudierte 
in Müniter und Berlin Philojophie und neuere Sprachen und bejtand 1904 in Müniter die Staats- 
prüfung. Das Seminarjahr abjolvierte er in Stolp, Stargard — hier bejchäftigt — und in Stettin, das 
Probejahr in Garg und Lauenburg. Ojtern 1906 wurde er als Oberlehrer an der Domjdule (Neal 
โด น ไอ i. ©.) zu Cammin angeitellt. 

Ernjt Scheste, geboren am 9. September 1881 zu Tannenhorjt, Kreis Pojen, evangelijchen Be- 
fenntnijjes, bejuchte das Gymnalium zu Nogajen und bejtand Djtern 1900 die Reifeprüfung. Dann 
jtudierte er auf den Univerjitdten Berlin und Königsberg vorwiegend Mathematit und Phylit. Im März 
1904 bejtand er die Etaatsprüfung. Das Seminar und Probejahr leitete er, meijt vollbejchäftigt, in 
Pojen und Lijja ab, war 1|» Jahr wiljenjchaftlicher Hilfslehrer in Schwerin a. W. und wurde Michaelis 
1906 Oberlehrer in Cammin. 


Kurt Regner, geboren am 11. Juni 1879 zu Borjchen bei Gteinau a. O., Tatholijden Be- 


tenntniljes, beluchte die Oberrealjchule zu Breslau, die er Michaelis 1898 mit dem Zeugnis der Metfe 
verließ. Er jtudierte in Breslau und Greifswald Mathematit und Naturwiljenichaften, wurde 1903 auf 
Grund einer phylitaliihen Arbeit zum Dr. phil. promoviert und bejtand 1904 in Greifswald das Staats- 
examen. Das erjte Biertel des Seminarjahres war er unbejchäftigt dem Gymnajium zu Greifswald über: 
wiejen. Das nädhjte Quartal verwaltete er am FriedrihzWilhelms-Nealgymnafium in Stettin und die 


er 
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zweite Hälfte des Seminarjahres am Königl. Marienjtiftsgymnalium in Stettin je eine Oberlehreritelle. 
Die erjte Hälfte des Probejahres leijtete er am Mearienjtiftsgymnalium in Stettin und am Progymnajium 
in Pajewalt und die zweite Hälfte an der Nealjchule i. E in Cammin i. Pom. ab. An Ietteren beiden 
verjah er gleichzeitig die Stelle eines wiljenjchaftlichen Hilfslehrers und blieb bis Djtern 1907 in diejer 
Stellung in Cammin, wo er mit dem Bejoldungsdienjtalter vom 1. Dftober 1906 als Oberlehrer an- 
gejtellt wurde. 

Dertrefungen. 

Die Stunden des zum Oberlehrer in Schivelbein gewählten Herrn Kajten mußten für das zweite 
Vierteljahr von den Übrigen Herren übernommen werden. Herr Stadtichulveftor Nimmerjahn gab den 
matbematijchen Unterricht in der 4. Klajfe. Herr Zeichenlehrer Lange wurde zur Wiederherjtellung jeiner 
Gejundheit vom 1. Aug. bis 1. Januar 1907 beurlaubt, feinen Freihandzeichenunterricht übernahm Herr 
Präparandenlehrer Bommerening, jeinen übrigen Unterricht die Kollegen. Der Unterzeichnete war vom 
14. bis 28. Febr. zu einer militärischen Übung eingezogen. Aud jeine Stunden muhten vom Kollegium 
erteilt werden. 

Wegen Erfrantung mußten fehlen: 

Der Leiter 18—22. Xll. 29--31.1. 19. Ill. 

Dberlehrer Siefter 26. X. bis 3. Xl 

Oberlehrer Dr. Regner 8., 10. XI. 8.1. 

Zeichenlehrer Zange 31. VI. 1. VIN. bis 1. 1. 07. 8., 9. und 10. 1l. 

Gejanglehrer Arndt 20.—21. IV. 22. V. 1.Vl. 22.Vl. 13.—16. VM. 7.1X. bis 13. XI. 
14. X1. TAEAE 18.—20. N]: 

Beurlaubt waren: ง 

Der Leiter 10. V, 21. VI, 13. 1. 07 (nad) Stettin). 26.—28. IX. (nad) Treptow). 14b is 
28. 1l. (nah Stralfund). 21.—23. Ill. (nad) Berlin) 

Oberlehrer Dr. Sped 19.—21. IV. (nad) England). 7.—13. Vl. (nad) Berlin). 

Oberlehrer Siefter 18., 19., 20. 11. (nad) Miinjter). 

Oberlehrer Dr. Regner 21. VIN. (nad) Stettin). 25. und 28. ]. (nad) Breslau). 

Konreftor Kalten 30. 1V. bis 5. V. (nad) Greifswald). 

Zeichenlehrer Lange 18.—21. VI. (nad) Riede). 

Sejanglehrer Arndt 9. 1. (nad) Stettin). 


Befichtigungen. 

Am 14. und 15. VII. wurde die gejamte Anjtalt von dem Mitarbeiter des Königlihen Provinzial 
Schyulfollegiums zu Stettin Heren Profejjor Tiebe einer eingehenden Revijion unterzogen. Er wohnte 
dem Unterrichte bei allen Herren in allen Unterrichtsgegenjtänden in jämtlichen Slajjen bei. Für die dem 
Lehrerkollegium in der Schlußfonferenz erteilten Anregungen und Winte, jowie für das der Anjtalt in jo 
reihem Make bewiejene Wohlwollen ift die Schule Heren Kommiljar zu großem Dante verpflichtet. 


Konferenzen. 

Längere Zujammenkünfte der Lehrer fanden 23 [tatt, fie waren im wejentlichen der Durchberatung 
der Lehrpläne gewidmet. 

Ausflüge und Schulfeiern. 

Am 18. April 1906 fand die Aufnahmeprüfung jtatt. 21 Schüler, darunter 7 auswärtige, 
wurden in die 6. Slajje aufgenommen. 

Um nächiten Tage begann das neue Schuljahr mit der Einführung der neu eingetretenen Herren 
Oberlehrer Dr. Delgarte, Dr. Sped, Siefter und Dr. Regner. 

Des Todes Raijers Friedrich lll., am 15. Juni, wurde in iiblidyer Weile gedacht. 

Am Donnerstag, den 21. Juni wurde der große Ausflug nad) dem reizend gelegenen Gülzow 
unternommen; es wurde bis Raditt die Bahn benußt, und dann der Landweg Über Zarnglaff nah Bid 
eingejdlagen, wo unter der jacjhlundigen Leitung des Lehrers Meilahn die Überreite der alten Burg, des 
Stammjiges derer von Flemming, bejichtigt wurden. Dann führte der Meg an dem Klemmener Kalkofen 
vorbei durch den Wald nad) dem Städten. Im Schloigarten wurde dem Schüler der 1. Slajje 
Martin Gerde ein Bud über das Leben des KHailerpaares als Gejchent des Herein Minijters vom Unter: 


zeichneten überreicht, der dann den Dant des Saijers für die Ylottenjpende, an der fih auch die Camminer 
Schule beteiligt hatte, verkündete und ein dreimaliges Hoc auf den Raijer ausbradte. Die Nüdfahrt er- 
folgte bis Naditt mit Leiterwagen, von da mit der Bahn. Der Ausflug war vom jchönjten Wetter begünitigt. 

Am 1. September wurde das Sedanfejt Durd einen jtrammen Marjd) über Strejow, Ramsberg 
nad) Lüchenthin gefeiert. Hier fand am Strande das feit alten Zeiten übliche Preis-Scheibenjchieen jtatt: 
den Königspreis errang jih Walter Löhrte V, die erjte Nitterwürde Berthold Anders I. Hierauf 
ging es über Kalkberg nah Berg-Dievenow, von wo die Riidtehr nad) Cammin zu Schiff angetreten wurde, 

Für beide Ausflüge wurden in liebenswürdigjter Weile Wagen für jchwächere Schüler zur Ber- 
fügung geitellt. Den freundlichen Spendern fei auh hier herzlichjter Dant gejagt. 

Das Meihnachtsfeit wurde wegen Erkrankung des Leiters Turg vor Schulichluß nur im engjten Sreije 
in der Schule durd Gejang, Detlamationen und turze Anjpradhe des Oberlehrers Dr. Delgarte gefeiert. 

Die Feier des Geburtstages Seiner Majejtat des Raijers wurde am 26. Januar vorm. 10 Uhr 
im Steffenjchen Saale nad) folgender Folge öffentlich) begangen: 1. Choral: Vater, Fröne du mit Segen. 
V. 1—2. 2. Schriftverlefung und Gebet (der Leiter). 3. Derjelbe Choral, V. 3—4. 4. Deflamationen: 
Zum Geburtstag des Maijers von Laujcd) (Bartijh VI), Ich bin ein Preupe (Dobberphul V1), Rheinlied 
von Nit. Beder (H. Schulze V.), Mein Vaterland von Julius Sturm (Arndt V). 5. Chor: Dem Kaijer 
jei mein erjtes Lied. 6. Deklamationen: Mein Lieben von Hoffmann v. Fallersleben (Listow 1V), Dem 
liegreichen Heere (Wilm 1V), Heil Hohenzollern von Wed (Schwerin IV), Gürte did), Germania von Thouret 
(Griesbach) 111), Deutiches Matrojenlied von น ๐ (Schneidewendt 111). 7. Kleiner Chor: Zum Geburtstag 
des Kailers. 8. Prolog von Dr. Sped (Gerde 1). 9. Aus Heyjes Kolberg, Mit IV, Szene 9, dargeitellt 
von Schülern der 11. 6 ได โ โ ฒ 10. Chor: Gebet für Kaifer und Reih. 11. Feitrede des Leiters über das 
Wirken und die Perjönlichkeit Katjer Wilhelms 1l., austlingend in das Kaijerpod. Die der 11. Al. 
Otto Hardtte, Helmut Nimmerjahn, Otto Kortüm, der N. RL Franz Bliefe und der 1V. KL Wilhelm 
Stroede erhielten je ein Wert über die legten Kriege als Prämien. 

Am 9. März, dem Todestage ด บ ง Wilhelms des Erjten, gedadhte in der Schlußjtunde Herr 
Oberlehrer Dr. Delgarte der Taten und Tugenden des Heldentaijers. 

Am 12. März wurde des 300. Geburtstages Paul Gerhardts in allen Slajjen gedadt. Die 
bejjeren Schüler erhielten als Feitgeichent das Paul-Gerhardt-Büchlein von H. Petrid). 

Am 23. März wurde das Schuljahr mit einer Andacht und der Verteilung der Zeugnilje gejchlojjen. 

Un allen öffentlichen Feiern nahmen Vertreter der jtädtijchen Körperjchaften, der Geijtlichkeit, des 
Kgl. Seminars und der เล อ ย บุ โด ต น โจ, jowie Angehörige der Schüler und Freunde der Schule teil. Mögen 
jie alle ihr Interejje an dem Gedeihen der Anjtalt rege erhalten. 


IV. Zablenmäßige Nachbweile im Schuljabr 1906/07. 


A. Überficht über die Schülerzahl. 


| I. X. | II. Kl. In. xliv. íI. [ห 1 V. KI 


VI. ห 1.| , 9% 
fammen. 


1 a. Bejtand am 1. Februar 1906 . ร ระ 14 5 23 29 24 15 110 
1 b. Abgang bis zum Schluß des Schuljahrs 1905/06 13 = 2 - -— 16 
10. Sugang bis ร ห ท ท Schluß des Schuljabrs 1905/06 == — — 
2a. Abgang zu Oftern 1906 aus der Schule = = = = = - 
2b. Abgang durch Verjegung zu Oftern 1906 - ) 90 27 19 13 82 
5a. ugang durch Derjfegung zu Oftern 1906 3 20 7 19 - 89 
5b. ugang durch Aufnahme zu Oijtern 1906 - - - = — 21 21 
4. Schülerzahl am Anfang des Shuljabrs 1906/07 [ 4 22 22 1 โ ea 
5. ugang im Sommerbalbjaht 1906 . . . 2 2 . 2 . e. | - - — 1 — — 1 
6. Abgang im Sommerbalbjabr 1906 . . Re EN - 1 1 - 1 - 3 
za. ugang durch Aufnabme zu Michaelis 1906. a — 1 j — 1 3 
7 b. Abgang zu Michaelis 1906 z 2 1 2 | 1 9 1 9 
8. Schülerzabl am Anfang des Winterbalbjahres . เธ พ ห ร รา พ ต พ พ ต ฑิ ซะ 
9. Sugana im MWinterbalbjahr 1906/07 — — 1 - | - — | 1 
10. Abgang im Winterhalbjahr 1906/07 - 1 1 - | — Al 2 
11. Schülerzabl am 1. Februar 1907 | 9 | 20 | 26 | W | 15 | 98 | 106 
12. Ducchfchnittsalter am 1. Februar 1907 | 15,83 | 16,011 14,46 | 12,9 6| 11 | 10,52 Jahre. 


B. Religions- 
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und Beimatsverhältnifje der Schüler. 


Von den auswärtigen 


s > - Te Don den 
Shii- D D er i Veu Kid. 
เซ ง Davon find Davon. find Schülern find aus | aufae- ee: 
Slajje ler: > | = Schülern 
ki! N evang- | ofifutb. | tiith ein= aus- Aus= | de „ tachbar- weiterer] Nom= ffehren täg- 
ล Pr Dur es z Canminer x A = 
3ab luth. k RER heimifc | wärtig | länder. Kreijfe freifen | ferne. men. [lich beim 
[ ร 8 1 = 1 = 1 Y 
[1. 22 21 1 - 16 | 6 - 6 — - 
I. 29 25 4 18 3 10 1 - 
IV. 21 18 1 2 14 7 5 - 2 9 3 
V 18 16 1 1 15 € — £ = - 1 
VI 25 24 — — 17 8 | 6 2 23 1 
ว อิ น โณ ฑา ห | 119 108 8 3 83 36== 30 | 2 4 25 5 
43,37°/0| 


T 


wm 


PNP 


C. Derzeichnis der Schüler im 


Die Schüler, deren Wohnort nicht angegeben ift, find aus Cammin, * bedeutet: im 


1. Klafie. 
Gerde, Martin. 
Matthies, Gerhard, Naugard. 
Münter, Ferdinand. * 
Plehn, Siegfried. 


* 


2. Klalfe. 
Ernit, Strejow. 
Malter. 

Franz. 

Beder, Karl, Redow. 
Beder, Wilhelm. 
Bonin, Franz, Fribow. 
Devé, Ernit. 

Devé, Frig. 


Appel, 
Arndt, 
Beder, 


. Drabandt, Johannes: 


Hardtte, Otto. 


. Kath, Walter. 


* 


Kortüm, Otto. 


. Krohn, Wilhelm, Granzow. 


Neubauer, Werner. 


5. Nimmerjahn, Helmut. 
. Ott, Johannes. 
. Näther, Frig. 


Schuls, Rudolf. 
Stod, Franz. * 


. Boigt, Gerhard. 
. Wolff, Frig, Fribow. 


Bimdars, Otto, Gr.-Jujtin. 


5. Klafle. 


. Anders, Berthold. 


Arndt, Fri, Strejow. 


3. Bartelt, Reinhard, Soltin. 6. 
4. Beder, Gujtav. 
5. Beutel, Frik. iR 
6. Beutel, Max. 8 
7. Bliefe, rang, Raddad. 9. 
8. Bülter, Erih, Raddad. 10 
9. Sauger, Paul. ไป 1 | 
10. Gehm, Eric). 12. 
11. ©nirf, Ewald. 13 
12. Griesbach, Ernit. 14. 
13. Herrlinger, Kurt. 15 
14. Höft, Ernit. 16. 
15. Krohn, Hugo, Brendemühl. 17. 
16. Krohn, Johannes, Brendemühl. 18. 
17. Manthey, Paul. 19 
18. Mieler, Martin. * 20. 
19. Pieper, Rihard, Nevenow, 21 
20. Reimann, Franz. 
21. Schneidewendt, Franz. 
22. Schülte, Werner. * 1 
93. Schulz, Emil, Soltin. z 
24. Schulze, Werner. € 
25. Stod, Emil. * 4. 
26. Strege, Paul. = 
27. Biedt, Walter. 6 
28. Vollbrecht, Georg, Frigow. í 
29. Wellnig, Auguft. 5 
4. Klalfe. 10 
1. Beyer, Ernit. 11 
. 2. Burga, Frik: 12. 
3. Fridrih, Heinrich. 13. 
4. Hüter, Paul. 14 
5. Kaljube, Frig. 15 


. Weider, 


Schuljahr 1906/07. 


Kaufe des Schuljahres abgegangen. 
Kehring, Reinhold, AL-Dieve- 
now. 

Krebs, Ernit. 


. Künzel, Helmut, Düjlin. 


Qejjer, Richard. 


. Listow, Werner, Berlin. 
. Magnus, Werner, 


Meinhold, Ernjt, Fajjow. 


. Rodenwal, Robert, Mildow. 


Schmidt, Wilhelm, 


5. Schöps, Werner. 
Schulz, Siegfried. 
Schwerin, Werner. 


Ströde, Wilhelm, Srijtow. 
Chrijtfried. 
Wergin, Hans. 


21. Wilm, Frit. 


5. Klalle. 


. Arndt, Erwin. 
. Beder, Malter. 


Beutel, Hans. 
Bülter, Gerhard, Naddad. 
Devé, Waiter. 


. Dobberphul, Georg. 

. Hoffmann, Hans. 

. Löhrte, Walter, 

. Majchinsty, Gerhard. 

. Mieler, Siegfried. 

. Rodenwal, Kurt, Milhow. 


Shiilte, Erih. * 
Schulze, Erich. 


. Schulze, Hermann. 


Strege, Walter. 


An = 


16. Trebtow, Wilhelm. 6. Faldenhain, Max. * 16. Magnus, Ludwig. 
17. Wolff, Ernit. 7. Horiter, Hans, Berlin. 17. Mundt, Karl. 
18. Wronter, Martin. * 8. Rah, Erhard. 18. Nimmerjahn, Max. 
A 9. Knauff, Walter. 19. Schade, Franz. 

6. Klaffe. 10. Korth, Werner. 20. Schulze, Franz. 
1. Arndt, Paul, Strejow, 11. Kröning, Ernit. * 21. Siller, Wilhelm. 
2. Bartich, Frig, Hohenbrüd. 12. Kröning, Frik. 22. Steffen, Robert. 
3. Beder, Willi, Strejow. 13. ฉิ ต โย Karl. 23. Tiefenbad), Wilhelm, Baculent. 
4. Böttcher, Walter. 14. Lehmann, Ostar, Riebit. 24. Walter, Kurt. 
5. Dobberpfuhl, Frig. 15. Lehmann, Walter, Niebig. 25. Zühlte, Wilhelm, Soltin. 


Ld 
V. Sammlung von Lebrmitteln. 
A. Kehrerbücherei. Derwalter: Der Leiter. 

1. Aus den bewilligten Mitten wurden angejchafft: Zentralblatt für die gejamte Unterrichts: 
verwaltung. Korrejpondenzblatt für d. afad. geb. Lehrerjtand. Mlonatsjchrift für höhere Schulen. Kunze- 
Kalender. Mushade, Jahrbudh. Beiträge zur Gejchichte der Erziehung und des Unterrichts. Zeitjchrift 
für Schulgejundheitspflege. Körper und Geijt, Zeitjchrift für Turnen ujw. Seitjchrift für lateinloje höhere 
Schulen. Zeitjcehrift für franzöfiichen und englijchen Unterricht. Les Annales politiques et littéraires. 
Marned, die Million in der Schule. Pauljen, das deutjche Bildungswejen. Beier, die höheren Scyulen 
in Preußen, Nadhträge. Horn, Verzeichnis der eingeführten Schulbücher, 2. Aufl. Mori, das höhere 
Lehramt. Handbud für Lehrer höherer Schulen. van Niehen, die Gymnajialtanzlei. Wieje, Sammlung 
der Verordnungen und Gejege für die höheren Schulen. Liermann, Neformjchulen. Mejjer, die Reform- 
bewegung. Kehrbad, das gejamte Erziehungs- und Unterrichtsweien 1, N, II, IV. Hellwig, Technik des 
Unterrichts in der deutjchen Grammatik. Hochheiler, Alleweil Hohenzollern. Walter, Gebraud) der Fremd- 
iprache bei der Lektüre. Neumann, Führer durh die Städte Nancy, Lille x. Quiehl, franzö). Aus- 
iprahe und Gprad)fertigteit, 4. Aufl. Reujd)y, Studienaufenthalt in England. Walter, Englijch nad) dem 
Frankfurter Neformplar. Y. MWeber-Welljtein, ElementarMathematit. Neidt-Schotten, Anleitung zum 
math. Unterricht. Niemann, Grundriß der Pflanzenanatomie. Oraet, die Elektrizität und ihre Anwendungen. 
Schulge, Geogr. Repetitionen. Die Kämpfe der deutjchen Truppen in Südweltafrifa. Pierjon, Leitfaden 
der preuß. Gejchichte. Riittenauer, U. Dürers Unjerer Lieben Frauen Leben. Raydt, Spielnadymittage. 
Sdrder, Stabübungen. Wahlrab:Fakob, das Keulenjhwingen. Meyer-Vollers, Schulbauprogramm. Burger- 
itein, Schulhygiene. Jante, Grundriß der Schulhygiene. 

2. Gejhentt wurden: Von mehreren Berlagsbuhhhandlungen verjdyiedene Lehrbücher und Atlanten 
für die Lehrer, Schüler- und Unterjtügungsbücherei, von den Gynmajien zu Treptow (Rega) und Demmin 
die Feitjchriften zum 50. Jubil. (9. Grieb-Schröer, engl.-dtjch. und dtic).engl. Wörterbuch.) 


B. Schülerbücherei. Derwalter: Oberlehrer Dr. Sped. 

Die Schülerbücherei ijt von 238 auf 310 Bände angewadjen. 

Angeihafft wurden: Lyon, AbriB der deutjchen Litteraturgejchichte. Dietlein, Wiederholung für 
Litteraturfunde. Müller-Bohn, Deutichlands Kaiferpaar. Mislicenus, PBrinzadmiral Adalbert. Neventlow, 
die deutihe Flotte. Die Kämpfe in Südweitafrita (Generaljtabswert). Sprengel u. v. Often, Erholungs 
jtunden. Wolgajt, das Elend der Jugendlitteratur. Der Krieg in Südweltafrila. Der NRujjiid-Ja- 
panijde Krieg. 

Es jchenkten: Herr Oberlehrer Dr. Delgarte: U, Bürklin, die Brüder. Diethoff, Rot, Schwarz und 
Gold. Bürklin, Peter Pott, der Schmied. NR. Hafe, Meierfriß und Müllerhans. Geres, der Amjelbaum. 
Mörike, Mozart auf der Reife nah Prag. Mijes (Fechner), das Wünjchelmännden. V. Blütdgen, Wes- 
halb Frig Hedrid) nicht umtehrt. K. A. Mayer, Eine Nacht im Walde. Charl. Nieje, Meijter Ludwigjon. 
F. Meijter, Kapt. Hinsdorfs lange Fahrt. N. v. Werner, Auf blauem Majjer. v. Brühl, Die Nixe vom 
Malchenjee. Barat, Das Schwedenjtübchen. J. Berne, Zwei Jahre Ferien. Herr Rechtsanwalt Dr. Thiem: 
Q. Piehler, Retter in der Not. Nothenberg, Prinz Heinrichs Reifen um die Welt. Derbred, des Prinzen 
Heinrichs Weltumfegelung. Ladarit, Edehard. Der hiejige Ylottenverein: Überall 1901. Reventlow, 
Die deutjhe Flotte und ihre Aufgaben. MWislicenus, Prinzadmiral Adalbert. Herr Lehrer Schülfe: Für 
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alle Welt, Jahrg. 1900. E. Schul (3. KL): Goethe, Gedichte W. O. v. Horn, Die Silberflotte. 
€. Gnirt (3. AL): W. D. v. Horn, Beim Großmütterlein. Kummrow, Vergilbte Blätter. Gauger (3. AL): 
Salhtichente und Kupffer, Krojjas Abenteuer. Schulz (5. KI): Rojegger, Als ich nod der Waldbauern- 
bube war. Schwerin (4. KL): Chr. v. Schmid, Die Oftereier. Nodenwald (4. KL): v. Horn, Der 
Schiffsjung. Künzel (4. Kl): Cooper, Lederjtrumpf, bearbt. v. Otte. H. Devé (5. KL): Bollmar, 
Nicht allein. Anders (3. KL): Gürtner, Fernando, der Elefantenjäger. F. Devé (2. KL): Scheibert, 
Krieg von 1870/71. Weider (4. KL): Rauper, Nordenjtjölds Entdedungsfahrten. Bartelt (3. AL): 
Schmidt, Ludwig der Heine Auswanderer. Friedrich (4. KL): Nord und Süd. 


C: Unterjtügungsbücherei. Verwalter: Der Leiter. 

Aus der Unterjtügungsbücherei fönnen Schülern unjerer Anjtalt die eingeführten Schulbücher leih- 
weije überlajjen werden. Sie umfaßt 95 Bände, die zum großen Teil von den Verlagsbuhhandlungen 
je UDe g g ) ( 

geitiftel find. 


D. Die Sammlung für den mathematifchen Unterricht. 
Verwalter: Konreftor Kaften im Sommer, Oberlehrer Scheste im Winter. 


E. Die Sammlung neufprachlicher erdfundlicher und gejchichtlicher Lehrmittel. 
Verwalter: Oberlehrer Dr. Delgarte. 

Anihaffungen: Franz. und engl. Lauttafeln (Syjtem Vietor). Oeneraljtabstarten von Cammin 
und Umgebung. g 

Gejhente: Überjichten der veröffentlichten Mektijhblätter und der Karten des Deutjden Reiches 
von der Kart. Abteilung der Landesaufnahme Marinebilderbogen von Heren Rednungsrat NRiebe. 
Anfichten von Bildern aus der Tellstapelle von Heren Amtsrichter Piwonsti. Das Hölzelihe An- 
ihauungsbild „Der Frühling“ vom Leiter. 


F. Die botanifchzzoologijche Sammlung. 
Verwalter: Elem. Arndt im Sommer, Oberlehrer Scheste im Winter. 
Anjhaffungen: Bier Metamorphojen (Totenkopf, Maulwurfsgrille, Ameijenlöwe, Eichenkarmin). 
Matdorff, Okologijchethnologiihe Wandtafeln zur Zoologie (1 und 2). 1 Gazellengehörn. 
Gejhente: Ein Gazellengehörn von Herm Rechtsanwalt Ehrlich. Ein Fuchsgebiß von Herrn 
Förjter Bartjch, desgleihen ein Mardergebil. Ein Sdwanenfup von Herin Kantor Arndt. Eine 
Wajjerratte von Emil Schulz (N1). Einige Vogeleier von Heren Oberlehrer Sieffer. Eine Sammlung 
von 24 Gteinen von Listow (IV). Eine Sammlung von Steinen von Manthey (N). 


G. Die phyfitaliiche Sammlung. 
Verwalter: Oberlehrer Dr. Regner im Sommer, Oberlehrer Scheste im Winter. 
Die notwendigjten Ergänzungen wurden vorgenommen. 


H. Die chemifche Sammluna. 
Verwalter: Oberlehrer Dr. Regner. 
Der Bejtand an Glasjahen, Chemikalien und Werkzeugen wurde ergänzt und erheblich vergrößert. 
Folgende technologie Tafeln wurden getauft: Schieferbrudh, Ziegelei, Hodofen, Eijengieherei, Dampf- 
hammer, Walzwerk, Ktohlenbergwert, Leuchtgasgewinnung, Gasbereitung. 


I. Die Sammlung für den Heichenunterricht. 
Verwalter: Zeichenlehrer Lange. 

Neu angeihafft: 25 Pflanzenmappen mit geprepten Blättern, 3 liefen, 2 Stoffmufter, Fein 
Sammelfajten mit Schmetterlingen und Injetten, Teilpräparate von Raub- und Schwimmvogelt (Stein: 
zeuggefähe, prähijtorijche Gefähnahbildungen, Gläjer, 20 Modelljtänder. 

Gejchentt: Eine Baje von Werner Neubauer (ll). 


K. ür den Schreibunterricht (Herr Lange) 
wurden für die einzelnen Slajjen angejhafft: Ferd. Hirts Normal-Alphabet, große Ausgabe in Wand- 
tafelform. 


Im Namen der Schule dankt der Berichterjtatter verbindlichjt für alle der Anjtalt überwiejenen 
Gejchente. Er hofft, dak Zuwendungen — Saden oder Geldjpenden — zur Bereicherung der Samm- 
lungen, deren Vermehrung jehr erwünjcht ift, oder zur Ausjchmüdung der Schulräume, von früheren 
Schülern, von Freunden und Gönnern der Anjtalt, auch ferner nicht ausbleiben mögen. Uber alle der 
Schule zufliegenden Gejchenfe wird im nädjten Jahresbericht berichtet werden. 


VI. Stiftungen. 


Leider verfügt die Schule über feine Stiftung außer einem Legate von 100 ME., dejjen Zinjen 
jährlich zur Feier des Sedantages verwandt werden. 


VII. Mitteilungen an die Schüler und deren Eltern. 


Den verehrten Eltern und deren GStellvertretern lege ich die wiederholte Durchjicht der ihnen bei der 
Aufnahme ihrer Söhne oder Zöglinge überreihten Schulordnung dringend ans Herz. Alle Schüler jtehen 
auh außerhalb der Schulräume und Unterrichtszeit unter der Zucht der Schule. Bejonders muß ih auf 
die Gefahren aufmertjam machen, die mit dem Spielen mit jeder Art von Schukwaffen verbunden find. 
Daher hat der Herr Minijter angeordnet, dah Schüler, die, fei es in der Schule oder beim Turnen und 
Spielen, auf der Badeanjtalt oder auf gemeinfamen Ausflügen, im Belize von gefährlihen Waffen, ins- 
bejondere von Pijtolen und Revolvern, betroffen werden, mindeitens mit der Androhung der VBerweilung 
von der Anitalt, im Miederholungsfalle aber unnachlichtlicy mit Berweilung zu bejtrafen find. 

Huswärlige Schüler find der bejonderen Aufiicht der Schule unterworfen. Wahl und Mechjel 
ihrer Venfion bedarf der vorher einzuholenden Genehmigung des Rektors, Will ein auswärtiger Schüler 
über Nacht außerhalb Commins fein, jo ift dazu die Genehmigung des Klafjenlehrers erforderlich). 

Jeder Schüler, welher Privafituden nehmen will, muh vorher die Erlaubnis feines Klajjenlehrers 
einholen. Tanz- und Mufikfiunden bedürfen der Genehmigung des Rektors. 

Die im Haufe anzufertigenden Scularbeiten werden jo in der Klajje vorbereitet, อ ด โร fie jeder 
Schüler ohne fremde Hilfe zu löjen vermag. Es empfiehlt jid) daher nicht, den Schülern jogen. Arbeits- 
ftunden geben zu lajjen, fie werden dadurd) nur zur Unjelbitändigfeit erzogen. Mud) Privatjtunden find 
im allgemeinen überflüjlig, oft auch geradezu jchädlich, namentlich) bei Ichwädhlichen, nervöjen, blutarmen 
Kindern, weil fie die Schüler an der notwendigen Erholung und wünjchenswerten GSelbjtbetätigung in 
ihren freien Stunden hindern. Handelt es fidh aber um Schüler, die wegen Krankheit längere Zeit von 
der Schule ferngehalten wurden und daher VBerfäumtes nadyzuholen haben, jo ift natürlich Privatunterricht 
geboten. Sn folden Fällen werden die Eltern gut tun, jid) vertrauensvoll an die Klajjenlehrer oder den 
Reftor zu wenden, die jederzeit bereit fein werden, die gewünjchte Auskunft zu erteilen. Man forge dafür, 
da Schüler nie jofort nah dem PVormittagsunterriht oder dem Mittagejjen die Schularbeiten madhen, 
und dah fie abends zur rechten Zeit zu Bett fommen. Mit Zerjtreuungen fei man jehr vorjidtig. 
Altoholiiche Getränke, jtarfen Kaffee und Tee halte man möglichjt lange von den Kindern fern. Bei An- 
zeichen von Nafenitörungen, 3. B. Atmen mit offenem Munde, führe man die Kinder möglidjt bald zum 
Arzt. Bei verichiedenen Knaben wurde die Leiltungsfähigkeit durd eine von Schleimhautjchwellungen oder 
Bolypen hervorgerufene Beliedlung der Nachenatmung, die auf die Gehirntätigkeit lähmend wirkt, ganz 
bedeutend vermindert. 

Die durhichnittliche tägliche Arbeitszeit zu Haufe โอ [[ in der Regel für die Sexta 1 Stunde, für 
die Quinta 1! 9 Stunden, für die übrigen Klajjen 2—2'/2 Stunden nicht überjchreiten. Dabei ift aller- 
dings zu beadten, dah die Schüler dieje Zeit auch voll ausnügen müffen. Die Schule ift bemüht, die 
Arbeiten gleichmäßig über die Wochentage zu verteilen; gelingt ihr dies zuweilen nicht, fo ift zu wünjcen, 
daß aud) in diefem Falle die Eltern jih an die Lehrer oder den Nektor wenden, ohne zu bejorgen, dak 
ihre Mitteilung als Beihwerde aufgefaßt werde. 


— ไม -- 


Im Stundenplan der Rlajjen IT und II werden für den Konfirmandenunferridt die Stunden 
Dienstag und Freitag (11—12) frei gelajjen. In den übrigen Slajjen ift dies nicht ausführbar. Damit 
die Schüler nidt durch das VBerjäumen wichtiger Unterridtsjtunden in ihrem Fortjdreiten gehemmt 
werden, werden die Eltern dringend gebeten, ihre Söhne nidif vor Tertia zum Konfirmandenunterricht zu 
jdiden, wenn nicht zwingende Gründe eine Ausnahme rechtfertigen. 

Die Prüfung der neranfzunehmenden Sdjiiler beginnt Montag, den 8. April morgens 10 Uhr. 
Zu derjelben ijt das Abgangszeugnis der zulegt bejuchten Shule mitzubringen; auh find die Geburts- 
urkunde oder der Taufichein, der Impfichein oder der Miederimpfungsichein vorzulegen, jojern folmes bei 
der Meldung noch nicht gejchehen ijt. Sämtliche Prüflinge haben fih mit Papier und Schreibmaterial 
zu verjehen. 

Für die Uufnahme in die Sexfa jind an Bortenntnijjen erforderlich: einige Belanntichaft mit der 
Gejchichte des alten und neuen Tejtaments; Geläufigkeit im Lejen vdeutjcher und Tateinijcher Drudichrift; 
einige Kenntnis der MWortarten und Satteile; eine lejerliche und reinliche Handjchrift; die Fähigkeit, ein 
leichteres Diktat in deutjcher und lateinischer Schrift ohne grobe orthographiiche Fehler nachzuichreiben, 
Sicherheit in den vier Grundrechnungsarten mit ganzen Gablen. 

Diejenigen Eltern, die ihre Söhne der Anjtalt zu überweijen beabjichtigen, werden darauf auf- 
mertjam gemacht, dağ es fih nicht empfiehlt, beanlagte Knaben bis in ihr 12. Zebensjahr in der Voltsichule 
zu belajjen; das zehnte Sebensiahr mup im allgemeinen als der geeignefe Zeitpunkt für den Sintritf in 
die Sexta feitgehalten werden. 

Schulanfang: Dienstag, den 9. April morgens 7 Uhr. 

Der Leiter ift an allen Schultagen vormittags 11—12 Uhr in jeinem Amtszimmer im Schul: 
gebäude zu jprechen. 


Cammin i. Yom., im März 1907. 


Oberlehrer Nauschütz, 


Seiter der Domfchule. 


